Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 40 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Zr: 


08 — na manner mama a 
Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Die für Dienstag, den 5. Oktober anberaumte Beratungsftunde 
in Neuteich, Waiſenhaus findet aus wichtigen Gründen nicht 
am Dienstag, den 5. Oktober, ſondern erſt am Dienstag, 
den 12. Oktober zur ſelben Zeit und am ſelben Orte ſtatt. 
Tiegenhof, den 29. September 1926. 


Kreiswohlfahrtsamt. 


Dienſtſtunden. 

Die Dienſtſtunden für alle im Kreishauſe untergebrachten 
Dienſtſtellen find ab Montag, den 4. Oktober d. Is. von 8—ı Uhr 
vorm. und außer am Sonnabend von 5—6 Uhr nachm. feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 29. September 1926. 

Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr, Ig. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 

für den Monat Oktober d. Is. werden für die Unterſuchung 
der im Wandergewerbe benutzten Pferde nachſtehende Termine feft- 
geſetzt: 


Nr. Ia. 


Tiegen hof: Montag, den 4. Oktober d. Is., vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Deteri= 
närrats. 

Simonsdorf: Montag, den 11. Oktober d. Is., mittags 1 Uhr 

f vor dem Bahnhof. 

Neute ich: Freitag, den 22. Oktober d. Is., mittags 1245 Uhr 


vor dem Hotel Deutſches Haus. 
Die Orts⸗ und Polizeibehörden des Kreiſes erſuche ich, die 
Termine ortsüblich bekanntzumachen. 
Tiegenhof, den 22. September 1926. 


| Der Landrat. 
Förderung des Schulbeſuchs. 


Die Ortsvorſtände werden erſucht, die in der Zeit vom 
1. 7. bis Ende September cr. zu- oder abgezogenen ſchulpflichtigen 
Kinder dem Leiter der Ortsſchule ſchleunigſt namhaft zu machen. 
Tiegenhof, den 21. September 1920. 


wi Der Landrat. 
( 3. — — 
Erhebung von Diehverſicherungsbeiträgen. 


Die Herren Grtsvorſteher von 
Altmünſterberg, Altendorf, Altweichſel, Beiershorſt, Blumſtein, 
Brodſack, Eichwalde, Grenzdorf A, Heubuden, Holm, Irrgang, 
Kalthof, Keitlau, Küchwerder, Kunzendorf, Leske, Kl. Lichtenau, 
Marienau, Montauerforſt, Neunhuben, Parſchau, Adl. Renkau, 
Rofenort, Rückenau, Schadwalde, Schönfee, Simonsdorf, Tragheim, 
Dierzehnhuben, Vogtei und Zeyer 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 30. 
8. und 15. 9. d. Is. (Kreisblatt Nr. 36 und 38) an Einreichung des 
Verzeichniſſes über den Beſtand an Rindvieh beſtimmt bis zum 
10. Oktober 8. Is. erinnert. Das Verzeichnis iſt in doppelter 
Ausfertigung einzureichen. Der Viehverſicherungsbeitrag beträgt 
2. — G je Stück. 
Tiegenhof, den 28. September 1926. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


Nr. 2. 


Nr IN — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Grtspolizei⸗ und Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem preußiſchen Staatsangehörigen, Arbeiter Anton Waſilowski, ohne 
feſten Wohnſitz, ca. 25 Jahre alt, anzuſtellen. Ich erſuche Waſilowski 
im Erfolgsfalle ſofort feſtzunehmen nnd mir zu Tab. Nr. 5652 L. 
Bericht zu erſtatten. 0 

Tiegenhof, den 22. September 1926. 


Der Landrat. 


Neuteich, den 30. September 


1926 


Nr. 4. 


Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Gktober 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bebanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 

Landjägermeiſter 
Helm-Tiegenhof 6. 10. |15. 10.] Oberlandjäger Goertene 

Platenhof 
Oberlandjäger f 
Meffert⸗Neuteich 4. 10. 13. 10.] Schupokommando⸗Neuteich 
Landjäger Walberg= : 
Tiegenort |. 10. [to. 10.] Schupokommando⸗Tiegenhof. 


Tiegenhof, den 24. September 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 4a. 


Einſtellung einer Ermittelung. 

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 
15. 4. 1926 (Kreisblatt Nr. 15) erſuche ich die Ermittelungen nach 
dem Melker Franz Weſſolowski aus Gr. Mausdorf einzuſtellen, da 
das Fahrrad dem Eigentümer zurückgegeben iſt. 

Tiegenhof, den 25. September 1926. 


Der Landrat. 
Nr. Ab. 


Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer Adolf Dück in Altmünſterberg iſt als Gemeinde— 
vorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 23. September 1926. 


95 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
. . 0 


Perſonalien. 

Der Amtsdiener Skodda in Gr. Lichtenau iſt zum Dollziehungs— 
beamten für die Gemeinde Damerau beſtellt und von mir beſtätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 20. September 1926. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ur, 6. — 


viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Sum Schutze gegen die Maul- und Klauenfeuche wird auf Grund 
der §§ is ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge- 
ſetzblatt Seite 519) folgendes bſtimmt: 


8 J. 
Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der Hofbeſitzer: 
1. Paſewerk⸗Scharpau, 

2. Joh. Thießen und Radtke-Kalteherberge, 

5. Janzen und Heidebrecht, Arndt und Eduard Claaßen⸗Ladekopp, 

4. Walter⸗Martens⸗Schönhorſt, 

5. Katharina Technau-Jankendorf, 

6. Renk⸗Kalthof, 

7. Scheffler und Walter⸗Gr. Montau, 

8. Guſtav Wiebe, Kröder-Teuteichsdorf, 

9. Moldenhauer und Reimer⸗Stadtfelde, 

10. Strich und Cornelius Regehr-Gr. Lichtenau, 

11. Walter Schrödter⸗Tannſee, 

12. Brigmann-⸗Leske, 

15. Joh. Wiebe-Schönau, 

14. Friedrich Braun, Julius Grindemann, Wilhelm Klaaßen, Heinz 
rich Klaaßen, Hermann Schienke, Paul Grübnau, Reinhold 
Keddig⸗Seyersvorderkampen, 

15. Ernſt Schneidewindt, Andres, Schmiedemeiſter Diefing und der 
Häſerei in Fürſtenwerder, 

16. Heidebrecht⸗Vogtei, 

17. Joh. Dorloff und Emil Thimm⸗Neuteicherwalde, 

18. Corn. Bergmann=Dierzehnhuben, 


19. Friedrich Nickel⸗Brunau, f 
20. Richard Wiebe⸗Bröske, € 
21. Geſchwiſter Epp-Schöneberg 
Maul- und Klauenſeuche ausgebrochen ift, werden Sperrbezirke ge- 
bildet, die beſtehen aus: 
1. den Beſitzungen der Hofbefiger Paſewerk in Scharpau, Wiens⸗ 
Kalteherberge und Tetzlaff-Rehwalde, . 
den Beſitzungen der Hofbeſitzer Joh. Thießen, Radtke und Frau 
Witt in Kalteherberge, 
3. dem geſamten Gelände der Gemeinde Ladekopp, 
4. der Beſitzung des Hofbefikers Walter Martens⸗Schönhorſt, 
5. der Beſitzung der Frau Katharina Technau in Jankendorf, 
6 
8 


0 


. der Beſitzung des Siegeleibeſitzers Renk⸗Kalthof, 

. den Weiden des Hofbeſitzers Walter Scheffler-Gr. Montau, 

den Beſitzungen der Hofbeſitzer Guſtav Wiebe und Kröder- 
Neuteichsdorf, 

9. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Moldenhauer und Reimer⸗ 
Stadtfelde, 

. dem geſamten Gelände der Gemeinde Gr. Lichtenau, 

„den Beſitzungen der Hofbefizer Walter Schrödter und Erich 
Döhring⸗Tannſee, 

der Beſitzung des Hofbefigers Brigmann in Leske, 

den Beſitzungen der Hofbefier Joh. Wiebe, Woyke und Baſtian 
in Schönau, 

. dem geſamten Gelände der Gemeinde Sepersvorderkampen, 

dem füdlichen Teil der Gemeinde Fücſtenwerder bis zum Hof- 
beſitzer Johannes Wiebe einſchließlich, 

der Beſitzung des Hofbeſitzers Heidebrecht⸗Vogtei, 

„den zur Il. Trifft gehörigen Beſitzungen der Gemeinde Neu⸗ 
teicherwalde und der Beſitzung des Hofbeſitzers Johann Dorloff⸗ 
Neuteicherwalde, 

der Beſitzung des Hofbeſitzers Bergmann-Dierzehnhuben 

den Beſitzungen des Hofbeſitzers Friedrich Nickel und des Gaſt⸗— 
wirts Dück in Brunau, 

. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Richard Wiebe, Heinrich Wiebe 

und Mecklenburger-Bröske, 

der Beſitzung der Geſchwiſter Epp-Schöneberg. 

2 


Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 
5 


21. 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft. 8 
4. 

Fuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Nr. s des Diehjeuchenge- 
fees vom 26. Juni 1909 Geichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 50 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Siffer ı a. a. O. bis zu 500 G oder 
mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 28. September 1926. 

Der Landrat. 
IR. 7. — 
Maul- und Klauenſeuche. 

Die Maul» und Klauenſeuche ift weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeftänden der Hofbeſitzer: 

1. Jakob Penner-Kl. Mausdorferweiden, 

2. Ferdinand Stein, Johann Epp, Johann Augſtein und Joh. 

Görgens-Neuſtädterwald, 

3. Albert Papenfuß und Wilhelm Wiens⸗Neudorf, 

4. Artur Marks⸗Jungfer, 

5. Hermann Seegler, Schmiedemeiſter Gerhard Klaaſſen 

Guſtav Seegler⸗Heitlau, 

6. Neufeld und Nickel⸗Mielenz, 

7. Elfert⸗Halbſtadt, 

8. Heinrich Hoernad-Heubuden, 

9. Gaſtwirt Klingenberg und Bergthold-Grloff, 

. Beftvater-Petershagen, 

hermann Janzen-Malldorf, 

. Hannemann-Bnojau, 

13. Gaſtwirt Friedrich Schröder, Annuth und Gollombeck-Kl. Montau, 
. Otto Uung⸗Altebabke, 

Papenfuß-Reinland, 
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Willems und Bergmann ⸗Bieſterfelde, 
5 Fee ee 
. Hermann Tornier, Otto Hennin akob Andres⸗Beie 
Schuhmacher Sea ne der 5 a 
Paul Klaafjen und Friedrich Juſt⸗Schönſee, 
2 a 
. Adol ul, Otto Karla, Eduard Schulz, Walter En 
Joh. Schienfe-Seyer, ir a 
Otto Reinke, Tiſchler Rudolf Dittmer und Wilhelm van 
Kieſen-Barendt, 
Guſtav Brucks⸗Marienau, 
. Joh. Siemen⸗Tiegenhagen, 
Wollſchon⸗Einlage, 
. Geſchwiſter Bock und Joh. Heiſe⸗Krebsfelde, 
28. Peter Sielke⸗Neumünſterberg, 
29. ae Wiens-Kl, Mausdorf, 
30. Enß⸗Reimerswalde. 


Eine Veränderung der beftehenden Sperrbezirke findet aus dieſem 
Anlaß nicht ftatt. 


Tiegenhof, den 28. September 1926. 
Der Landrat. 


Ne, 8. 


Maul- und Klauenjeuche. 


Die Maul- und Klauenſeuche ift erloſchen unter den Klauen- 
viehbeſtänden der Hofbeſitzer: 


1. Hildebrandt⸗Gr. Mausdorf, 

2. Frau Eggert und E. Epp⸗KHl. Lichtenau, 

5. Kluh⸗Kl. Mausdorf, 

4. Driedger und Johannes Warkentin jun.⸗Gnojau, 

5. Quiring⸗OGrlofferfelde, 

6. Schulle Grenzdorf B, 

7. Bergen, Walter Dollerthun und Witwe Claaſſen⸗Fürſtenau, 
8. Bruno Möller-Zeyersvorderfampen, 

9. Janzen⸗Tannenhof (Hl. Montau) 

10. Mau⸗Neumünſterberg, 

11. Wiebe⸗Lindenau, 

12. Simmermann-Mielenz, 

15. Karſten⸗Wernersdorf, 

14. Guſtav Städing, Hans Nickel und Palſchauer Weidegeſellſchaft 


in Palſchau, 
15. Harder⸗Neukirch. a 
Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke findet wegen der 
unter lfd. Nr. 1 bis 12 aufgeführten Fälle nicht ſtatt. Dieſe Beſitzun⸗ 
57 gelten als ſeuchenfreie Gehöfte innerhalb der beſtehenden Sperr⸗ 
ezirke. 8 

Von dem Sperrbezirk Wernersdorf wird des geſchloſſene Dorf 
als freies Gebiet erklärt. 

Der Sperrbezirk Palſchan wird beſchränkt auf die Beſitzungen 
der Hofbeſitzer Adolf Harder und Helene Ulaaßen in Palſchau. 

Die Beſitzung des Hofbeſitzers Harder in Neukirch wird als 
freies Gebiet erklärt, womit die ganze Gemeinde Neukirch aus den 
Sperrbezirken ausſcheidet. 


Tiegenhof, den 28. September 1926 
Der Landrat. 
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